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Smichov eingeführt worden waren, die 1376 vom Leitomifchler Biichof Albert von
Sternberg gegründete Anlage in Träef bei Leitomischl und für die Serviten die jchon er-
 

 
 

 

 

  
Der Erfer am Carolinum in Prag.

wähnte Stuper Kirche, indeß

die bei St. Michael unter

dem Vysehrad eingeführten

Cöleftiner auf dem Oybin

ein auf faiferlichen Befehl er-

tichteteS geräumiges Klofter

mit prächtiger Kirche er-

hielten, deren Vollendung

fi) bis 1384 hinzog, und

die Banlaner in demjelben

Sahre von Beter und Johann

von Nojenberg mit Wifjen

ihres Neffen Heinrich nach

Henraffl nächlt Friedberg

berufen wurden; Domini-

caner und alle Arten des

Sranciscanerordens errich-

teten faft in jeder bedeuten-

deren Stadt des Landes eine

bald größere, bald Kleinere

Anlage. So erwies fich auch

die Ausbreitung und Neu-

einführung gewiffer Orden

während der Olanzzeit Firch-

fiher Macht in Böhmen,

da nicht nur durch die Er-

richtung des Erzbisthums

Prag, jondern auch durch

da8 Borwalten religiöjen

Friedens im Lande die
Entfaltung äußerer Pracht im Rirhenben und in der Austattung desjelben gefördert
wurde, dev Bauthätigfeit im hohen Grade günftig.

Unter den genannten Anlagen, von denen nicht viele fich fo ziemlich in urfprüng-
lichem Zuftande erhielten, intereffiren durch Originalität der Anordnung befonders die
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